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Sehr geehrte Neustift -Innermanzingerinnen!  

Sehr geehrte Neustift -Innermanzinger!  

Liebe Jugend! 

 

Ich möchte in der letzten Ausgabe der Gemeindezeitung 2023 die Gele-

genheit nutzen, um auf ein arbeitsreiches Jahr zurückzublicken, in dem 

zukunftsweisende Beschlüsse für unser Neustift-Innermanzing gefasst 

wurden! 

 

Wie schon gut erkennbar ist, schreitet die Errichtung der neuen Ordinati-

on in der Liechtensteingasse 2 voran! Der Standort bietet Platz für grö-

ßere Praxisräume, eine gute Erreichbarkeit zu Fuß und eine optimale Anbindung an den öffentlichen Verkehr 

sowie einen barrierefreien Zugang und bessere Parkmöglichkeiten. Genauere Informationen entnehmen Sie 

bitte dem Brief von Frau Dr. Franke im Blattinneren.  

 

Ich möchte Sie außerdem über die weitere Vorgehensweise, unseren Nahversorger betreffend, informieren. 

Am 31. Dezember dieses Jahres wird Frau Margarethe Piller ihr Kaufhaus, das schon seit Generationen in 

Neustift-Innermanzing besteht, für immer schließen. Ein großes Dankeschön an Margarethe und Werner Pil-

ler samt ihrem Team für die jahrzehntelange Geschäftstätigkeit, bei welcher stets das Wohl der Bevölkerung 

und der ortsansässigen Vereine im Mittelpunkt stand! 

Um eine moderne und zeitgemäße Nahversorgung im Ortszentrum zu schaffen, sind Umbauarbeiten not-

wendig. Bereits im zweiten Quartal 2024, ist geplant, dass die Firma Kastner ein ăNah & Frischò Geschªft mit 

Waren des täglichen Bedarfs inklusive Tabakwaren und Zeitschriften eröffnet. Gespräche mit einer Kauffrau, 

welche das Geschäft in Zukunft führen wird, sind ebenfalls bereits im Gange. Für die Zeit bis zur Eröffnung, 

besteht für Personen, die in ihrer Mobilität eingeschränkt sind, die Möglichkeit, das E-Mobil Laabental für Ein-

kaufsfahrten zu nutzen. Bei Bedarf melden Sie sich bitte am Gemeindeamt.  

 

Es ist erfreulich, dass wir in unserer Gemeinde eine Vielzahl an Vereinen haben, welche durch ihre sozialen, 

kulturellen oder sportlichen Aktivitäten ehrenamtlich einen wichtigen Beitrag zum gesellschaftlichen Leben 

leisten. Daher hat der Gemeinderat auch heuer wieder die Vereinsförderung in Höhe von 250 Euro pro Ver-

ein beschlossen.  

Außerdem wird der Verein E-Mobil Laabental mit ú 3.606,75 unterst¿tzt und das Hilfswerk Neulengbach und 

die Volkshilfe Altlengbach erhalten je 2.000 Euro für die notwendige Anschaffung eines neuen Autos für Essen 

auf Rädern. 

 

Zum Abschluss möchte ich mich beim gesamten Gemeinderat und dem Gemeindeteam für die gute Zusam-

menarbeit im abgelaufenen Jahr bedanken! 

Im Namen des gesamten Gemeinderates und des Gemeindeteams wünsche ich Ihnen frohe und besinnliche 

Weihnachten und alles Gute für das Jahr 2024!  
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Aus den Gemeindegremien   
 

Folgende Beschlüsse und Entscheidungen wurden u.a. vom Gemeinderat bzw. Gemeindevorstand im        

4. Quartal 2023 gefasst: 

§ den Auftrag für die Wiederherstellung des Volksschulvorgartens bekam die Firma Zappe zum Preis von 

EUR 23.829,71; 

§ für die Errichtung von weiteren Gräberfundamenten wurde die Fa. Steinberger zum Preis von        

EUR 23.970,- beauftragt; 

§ den Auftrag für die statisch-konstruktive Beurteilung des bestehenden Kindergartens für den weiteren 

Zubau einer 4. Gruppe bekam das Ziviltechnikerbüro Dollensky zum Preis von EUR 5.400,- 

§ für Absturzsicherungen/Einfriedungen im  Bereich der Hochfeldstraße/Umkehrplatz wurde die Fa. Zaun 

& Mehr zum Preis von EUR 5.220,- beauftragt; 

§ Beschlossen wurde ein Fördervertrag mit dem Land NÖ im Rahmen der Aktion NAFES in Höhe von 

EUR 300.000,- für die Neuausstattung des Nahversorgers im Ortszentrum von Neustift-Innermanzing. 

Genderhinweis  

Zur besseren Lesbarkeit können möglicherweise personenbezogene Bezeichnungen, die sich zugleich auf  

Frauen und Männer beziehen, nicht in allen Geschlechterformen angeführt werden.  

Dies soll keinesfalls eine Geschlechterdiskriminierung darstellen! 

Voranschlag 2024   
 

Der Voranschlag lag in der Zeit vom 28. November 2023 bis 11. Dezember 2023 während der Amtsstun-

den beim Gemeindeamt Neustift-Innermanzing zur allgemeinen Einsichtnahme auf. Die öffentliche Sitzung 

des Gemeinderates über den Voranschlag 2024 fand am 12. Dezember 2023 am Gemeindeamt statt und 

wurde dieser vom Gemeinderat beschlossen. 

Der Darlehensstand wird aufgrund der geplanten Darlehensaufnahme für den Zubau des Kindergartens bei 

einem Nettoschuldendienst von ú 219.200,00 auf ú 2.752.000,00 steigen. 

Die Summe der Aufwendungen im nächsten Jahr wird sich auf ú 3.110.300,00 belaufen; die grºÇeren, ein-

maligen Ausgaben entfallen u.a. auf: 

Nahversorger: Neuausstattung     ú    100.000,00 

Straßenbau: Sanierung von Gemeindestraßen   ú    400.000,00 

Kindergarten: Zubau einer 4. Gruppe    ú 1.000.000,00 

Mit einem Nettoergebnis von ú 364.700,00 kºnnen auch in den nªchsten Jahren einige notwendige Projek-

te für Neustift-Innermanzing in Angriff genommen werden. 

Im Voranschlag 2024 wurden, so wie in den Vorjahren, alle notwendigen und wiederkehrenden Ausgaben, 

die zur Betreuung und Instandhaltung aller Gemeindeeinrichtungen und zur Aufrechterhaltung der Ge-

meindeverwaltung im weitesten Sinne notwendig sind, dazu zählen auch die Darlehensrückzahlungen in 

diesen Bereichen, vorgesehen. 

Krabbelstube, Kindergarten, Volksschule, Mittelschule, Sonderschule,  

Polytechnikum, Berufsschule, Musikschule u. Nachmittagsbetreuung ú    571.300,00 

NÖKAS-Umlage (Krankenanstalten)               ú    479.000,00 

Sozialhilfe-Umlage                          ú    299.000,00 

Straßenbeleuchtung                  ú      46.000,00 
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Neue Arztpraxis - Dr. Barbara Franke  

 

Es ist Zeit f¿r Verªnderungé 

 

Vor 21 Jahren eröffnete ich meine Wahlarztordination in Innermanzing, in 

der Hauptstraße 53 (damals noch Nussallee 210) mit Unterstützung der 

Gemeinde unter Bgm. Ernst Hochgerner. Es war ein kleiner Betrieb, den 

wir zu zweit, eine Ordinationshilfe und ich, gut managen konnten. Damals 

hat von Seiten der  rztekammer niemand an mein ă¦berlebenò geglaubt, 

weshalb ich mein Angebot auf Akupunktur, Homöopathie und andere Be-

reiche erweiterte. 

 

2016 ergab sich, vºllig unerwartet, die Mºglichkeit der Kassenstelle, allerdings erhielt ich nur ein Verrech-

nungsabkommen. Etwas, das es eigentlich nicht wirklich gibt. Nach dem Beenden meiner Ordinationstätig-

keit wäre auch die Möglichkeit der Abrechnung mit den Krankenkassen wieder vorbei gewesen.  

 

Aber wir haben weitergekämpft und mit großem Engagement, auch seitens der Gemeinde, haben wir im 

Juni 2023 die Zusage einer Ordinationsplanstelle für Allgemeinmedizin erreicht. Ein großer Erfolg für die 

Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Neustift-Innermanzing, ist doch damit die Sicherstellung der ärztli-

chen Versorgung für unseren Ort gewährleistet. 

 

Allerdings wurden zwischenzeitlich auch die Räumlichkeiten in der Ordination zu klein. Mit durchschnittli-

chen 170 Patientinnen und Patienten pro Tag, an Spitzentagen begrüßten wir auch bis 230 Personen, und 5 

Ordinationsassistentinnen wurden die Kapazitätsgrenzen regelmäßig überschritten. 

 

Nun ist es bald so weit. Nach zahlreichen Gesprächen, Verhandlungen, Planungs- und Abstimmungsrunden 

mit der Gemeinde, die schlussendlich auch die Finanzierung übernahm, entsteht gerade vor Ihren Augen in 

der Liechtensteingasse 2 die neue Ordination. Mein Dank gilt an dieser Stelle unserer engagierten Bürger-

meisterin Irmgard Schibich, dem gesamten Gemeinderat der dieses Großprojekt unterstützte und vor al-

lem Amtsleiter Andreas Grübl, der in vielen Sonderschichten wesentlich zu dieser raschen Umsetzung des 

Projektes beitrug. 

 

Damit geht für mich am 19.12.2023 eine wunderbare Zeit in meiner Ordination in der Hauptstraße 53 zu 

Ende. Aber mit großer Vorfreude darf ich Sie ab 02. Jänner 2024 in den neuen Räumlichkeiten in der 

Liechtensteingasse 2 begrüßen. 

 

Ich wünsche Ihnen erholsame Feiertage und einen guten Rutsch ins neue Jahr ð bleiben oder werden Sie 

gesund! 

 

Ihre Dr. Barbara Franke  
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BAUSTELLENBESUCH  

neue Ordination Dr. Franke  

Bürgermeisterin Irmgard Schibich, Vize-

bürgermeister Johann Leitner und GGR 

Edeltraud Mühlbauer haben sich vom guten 

Baustart der Baufirma STEINBERGER für 

die neue und größere Container-Praxis von 

Dr. Barbara Franke in der Liechtensteingas-

se 2 überzeugt. Mit am Foto auch Polier 

Robert Schweiger und BM DI Heimo  

Steinberger. 

 

 
 

 

Senkgrubenräumbuch   

Alle Haushalte ohne Kanalanschluss mögen bitte das Senkgrubenräumbuch für 2023 bis spätestens 

31. Jªnner 2024 am Gemeindeamt abgeben. Das Rªumbuch f¿r 2024 erhalten Sie am Gemeindeamt oder 

auf unserer   Homepage unter: www.neustift-innermanzing.at B¿rgerservice - Formulare   

Jagdpachtschilling  

Der Jagdpachtverteilungsplan der Jagdgenossenschaft Neustift-Innermanzing liegt in der Zeit vom 02. - 15.  

Jänner 2024 während der Amtsstunden am Gemeindeamt zur öffentlichen Einsichtnahme auf.   

Die Jagdpacht gelangt vom  01. Februar bis 16.  Juli 2024 zur Auszahlung und wird, falls Sie die Bankver-

bindung schon bekanntgegeben haben, wieder überwiesen.  

Bei Verkäufen oder Übergaben von jagdbaren Flächen ersuchen wir um schriftliche Mitteilung unter Anga-

be der Bankverbindung (IBAN, BIC) der neuen Besitzer.  

Kostenbeiträge Rinderbesamungen  

Unter Vorlage der vom Tierarzt ausgestellten Besamungsscheine aus dem Jahr 2023 wird von der Ge-

meinde ein Kostenbeitrag zu den künstlichen Rinderbesamungen geleistet. Auf dem Besamungsschein müs-

sen die verrechneten Kosten ausgewiesen sein. Anforderungen werden vom 01. bis spätestens          

29. Februar 2024  entgegengenommen. Spªtere Antrªge m¿ssen von der Gemeinde abgewiesen werden. 

De-minimis -Beihilfen - Regelung 
 

Aufgrund des NÖ Tierzuchtgesetzes 2020 darf von der Gemeinde eine Beihilfe nur zuerkannt werden, 

wenn der landwirtschaftliche Betrieb eine schriftliche Erklärung abgibt, dass er im laufenden und in den 

vorangegangenen zwei Kalenderjahren (2021-2023) einen Betrag von ú 7.500,- an agrarischen De-minimis-

Beihilfen (Kalbinnen-Ankaufsprämie, künstliche Besamungen, Vatertierhaltung) nicht ausgeschöpft hat. 

Schneeräumung  
 

Um eine ungehinderte Schneeräumung gewährleisten zu können, ersucht Sie die Gemeinde Neustift-

Innermanzing wieder, Ihr Fahrzeug auf Eigengrund bzw. in der Garage abzustellen. 

                                                                                                                          VIELEN  DANK!  
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Christbaumentsorgung  

Für Haushalte, die ihren Christbaum weder einheizen noch kompostieren können, besteht wieder die 

Möglichkeit, diesen kostenlos bei unserem Bauhof in der Brachettistraße 1 (neben dem Feuerwehrhaus) 

abzugeben.  
 
Abgabe:  Montag, 08. bis Freitag 12. Jªnner 2024 

Es dürfen nur Christbäume ohne Lametta, Schmuck, etc.  abgegeben werden!! 

Hundeabgabe 2024  

Die Hundeabgabe ist jährlich zu entrichten. Der Zahlschein für die Hundeabgabe wird Ihnen per Post zu-

geschickt. 

Bei der Neuameldung eines Hundes ist ein Sachkundenachweis und der Nachweis einer Versicherung in 

Höhe von ú 725.000 (je Hund) nachzuweisen. 

 

Alle bisher ausgegebenen Hundemarken behalten ihre Gültigkeit für die nächsten Jahre (bis zur Erstattung 

einer Abmeldung).  
 

Informativ wird darauf hingewiesen, dass  jeder Hund über 3 Monate am Gemeindeamt anzumelden 

und eine Abgabe zu entrichten ist. (Das Alter des Hundes ist vom Tierbesitzer nachzuweisen).   

Bringen Sie bitte zur Anmeldung Ihres Hundes den Impfpass oder die PET-Card und Ihren Lichtbildaus-

weis und mit. 
 

CHIP -KENNZEICHNUNG und Registrierung von Hunden  
 

Laut § 24a des Tierschutzgesetzes müssen alle Hunde mittels Mikrochip gekennzeichnet werden. Welpen 

müssen daher spätestens mit einem Alter von 3 Monaten, jedenfalls vor der ersten Weitergabe gechippt 

werden.  

Außerdem müssen alle Hunde in der Heimtierdatenbank des Bundesministeriums für Gesund-

heit registriert sein. Erkundigen Sie sich bei Ihrem Tierarzt, ob Ihr Hund bereits amtlich registriert ist.     

Erstbeleuchtung  des Christbaumes  

Bei der Christbaumerstbeleuchtung am 30.   

November wurden ú 623,75 gespendet. Der 

Betrag wird seitens der Gemeinde verdoppelt 

und an bedürftige Familien in Neustift-

Innermanzing weiter gegeben.  

Ein herzliches Dankeschön an die Kinder und 

Lehrkräfte der Volksschule und Musikschule für 

die musikalische Begleitung sowie allen mitwir-

kenden Gemeinderäten und allen Spendern! 

Herr Walter Goldnagl hat das Brot gespendet,  

Familie Walpurga und Herbert Praschl-Bichler 

den Glühmost und Matthias Olram stellte den 

Verköstigungswagen zur Verfügung.  

Herzlichen Dank dafür.  
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Aus dem Kindergarten  

Man darf nicht verlernen, die Welt mit den Augen eines Kindes zu sehen. - Henry Matisse 
 

Nach den Sommerferien starteten wir wieder voller Kraft 

und Energie in das neue Kindergartenjahr 2023/24. 

In diesem Kindergartenjahr, dürfen wir insgesamt 68 Kinder 

in ihrer Entwicklung begleiten. 

Die schöne Herbstzeit nutzten wir für viele Aktivitäten im 

Garten und Wald. 

Im Rahmen des Erntedankfestes haben wir den Kindern die 

Bedeutung von Dankbar-

keit und Wertschätzung 

nähergebracht. Gemein-

sam haben wir Erntekronen gestaltet und die Früchte unserer Umge-

bung bestaunt. Diese festliche Zeit hat uns gezeigt, wie wichtig es ist, 

die kleinen Dinge im Leben zu schätzen und gemeinsam zu feiern. 

Durch die Beschäftigung mit dem Thema Ernte kamen wir natürlich 

auch zum Thema Bauern-

hof, welches sofort regen 

Anklang bei den Kindern 

fand. Wir nutzten das 

Interesse der Kinder und 

planten einen Ausflug 

zum 3er Hof nach Maria-

Anzbach. 

Die Kinder konnten am 

Bauernhof verschiedens-

te Erfahrungen sammeln. Neben dem ernten, waschen und 

verarbeiten von Kartoffeln, lernten die Kinder allerhand über die verschiedenen Bauernhoftiere und deren 

Haltung. 

Besonders großen Spaß machte den Kindern natürlich das 

Füttern der Tiere. Es ist schon eine besondere Erfahrung, ein 

Schwein mit einem Löffel zu füttern. 

Ein großes DANKE an alle Begleitpersonen, ohne Euch könn-

te so ein schönes Erlebnis nicht stattfinden! 

Beim Besuch von unserer Zahngesundheitserzieherin lernten 

wir erstmals die Schwester unseres Zahnputzkrokodils ken-

nen. Krokolina stellte sich bei den Kindern vor und erzählte 

allerhand Geschichten aus ihrem Urlaub. Dann zeigte sie uns 

noch ein paar besondere Tricks, die ihr 

beim Zähneputzen helfen 

und wir probierten diese 

gleich gemeinsam aus.  
 

Danach eilte auch schon Halloween ins Haus. Die Kinder der orangenen 

Gruppe ließen bei ihrem Gruselfest das ganze Haus erschauern :) 
 

Die Tage wurden immer kürzer und somit rückte auch das Laternenfest 

immer näher. Die Vorbereitungen begannen mit dem Gestalten der La-

ternen. Parallel dazu wurden den Kindern Geschichten rund um den 

Heiligen Martin erzählt. Die Legende des tapferen Soldaten, der seinen 

Mantel mit einem frierenden Bettler teilte, faszinierte die Kinder. In Ge-

sprächen und kleinen Rollenspielen wurde die Bedeutung von Teilen, 

Mitgefühl und Nächstenliebe verdeutlicht.   
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Als krönenden Abschluss feierten wir dann gemeinsam mit den El-

tern der Kinder ein wunderschönes Laternenfest. Die Kinder hatten 

großen Spaß beim Präsentieren der Lieder und Gedichte und natür-

lich durfte auch das Kipferl teilen an diesem Tag nicht fehlen. 

An dieser Stelle möchten wir uns herzlich bei unserer Gemeinde    

Neustift-Innermanzing für die Spende der Kipferl bedanken! 
 

Nun beginnt schon die Adventzeit. Die Kinder freuen sich schon 

sehr auf die magischen Momente die in dieser Zeit liegen. Gespannt 

warten sie darauf, dass die Wichtel wieder einziehen und der Niko-

laus und das Christkind kommen. 

Wir möchten allen Kindern und ihren Familien eine zauberhafte 

Weihnachtszeit wünschen. Möge diese Zeit des Jahres von Liebe, 

Freude und harmonischen Momenten erfüllt sein. 

E-Zigaretten ð bitte richtig entsorgen!  

Info des Gemeindeverbandes für Abgabeneinhebung und Umweltschutzes  

E-Zigaretten locken viele Menschen mit ihren bunten Farben und verschiedenen Ge-

schmacksrichtungen, zudem sind sie vergleichsweise günstig gegenüber Zigaretten. 

Aber auch E-Zigaretten können der Gesundheit schaden und belasten zudem noch massiv die Umwelt - bei 

der Herstellung und Entsorgung. 

Bei der Herstellung der E-Zigaretten werden wertvolle Rohstoffe (wie z.B. Lithium-Kobaltoxid) gebraucht, 

die woanders besser eingesetzt werden können. 

E-Zigaretten gibt es in Ein- oder Mehrweg. Bei der Mehrweg-Variante kann der 

Akku wieder aufgeladen werden und Kartusche oder Verdampfer können eben-

falls wieder befüllt werden. Weniger umweltfreundlich ist die Einweg-Variante. 

Richtige Entsorgung:  

E-Zigaretten gehören keinesfalls in den Restmüll! Es gehen nicht nur wertvolle Rohstoffe verloren, sondern 

es besteht akute Brandgefahr durch mögliche Hitzeentwicklung beim Entleeren der Tonne bzw. Verpressen 

des Abfalls im LKW. 

AuÇerdem kºnnen durch ăLitteringò giftige Stoffe in die Umwelt gelangen. 

Einweg-E-Zigaretten enthalten Lithium-Ionen-Batterien, die meist nicht entnommen werden können. Daher 

müssen sie getrennt gesammelt und brandgeschützt gelagert werden. 

Sie können in jeder Trafik zurückgegeben werden oder müssen als Elektro-Kleingeräte im ASZ oder WSZ 

gebracht werden. 

Kürbisumzug  

Beim  Kürbisumzug am 31. Oktober konnten wieder viele Kinder mit Begleitpersonen begrüßt werden. Sie 

zogen vom Gasthaus Hellmuth bzw. vom Kohlhof durch den Ort und beendeten den Umzug mit einer Stär-

kung beim Bauhof.  

Die Kinderfreunde Neustift-Innermanzing bedanken sich im Namen aller Kinder für die Spenden in der Hö-

he von ú 200,- welche heuer wieder je zur Hªlfte den ăSchmetterlingskindernò und dem ăKinderhospiz 

Sterntalerhofò ¿berwiesen wurde.  

Ein großes Dankeschön auch an alle Kinder, die am Umzug teilgenommen und damit mitgeholfen haben, 

diesen Betrag spenden zu können.      



S E I T E   9  

   

 

 

 

Neues aus der Gesunden Gemeinde  
 

Die Gesunde Gemeinde blickt auf ein bewegtes Jahr 2023 zurück. Viele Vorträge und 

Veranstaltungen haben wir für euch durchgeführt. Unser Höhepunkt war mit Sicher-

heit der Gesundheitspfad im Mai mit vielen Angeboten von Dienstleistern im Namen 

der Gesundheit unseres Ortes. 

Zum ersten Mal waren wir heuer beim Ferienspiel dabei. Sowohl die Kinder als auch wir selbst hatten 

sehr viel Spaß und Freude dabei.  

Zwei großartige Vorträge von Frau Dr. Christa Eder (Gesunder Zahn ð Gesunder Körper) und Herrn Dr. 

Karl Zwiauer (Moderne Pflanzenheilkunde bei Atemwegsinfektionen) konnten wir nach Neustift-

Innermanzing bringen.  

Jeden Freitag um 18.30 findet nach wie vor unser Yoga Treff (YIN YOGA) statt.  

Auch für 2024 haben wir uns bereits viel einfallen lassen, unsere nächsten Termine: 

9.1.2024 um 18.30 Arbeitskreis Treffen im Caf® Mancini (Interessierte sind herzlich willkommen) 

25.1.2024 um 18.30 Vorstellung von ăVorsorge Aktivò - das Programm f¿r Erwachsene mit einem erhºh-

ten Risiko für Herz-Kreislauf-Erkrankungen, die ihren Lebensstil nachhaltig verändern möchten. Das Pro-

gramm baut auf den drei Säulen der Gesundheit - Ernährung, Bewegung und Mentale Gesundheit - auf. Es 

hilft den teilnehmenden Personen, ihr Leben aktiver und gesünder zu gestalten - abgestimmt auf ihre indi-

viduellen Bedürfnisse.  

Ich möchte mich noch ganz herzlich für die schöne Zusammenarbeit mit allen fleißigen Helfern der Gesun-

den Gemeinde bedanken!  

Wir wünschen euch erholsame Feiertage und einen guten Rutsch in ein gesundes     

Jahr 2024! 

Michaela Moch für ein Gesundes Neustift-Innermanzing 

michaela@craniosacralbehandlung.at oder 0664/927 84 40 

Reparaturbonus 

Das Klimaschutzministerium startete wieder den Reparaturbonus.  

Privatpersonen  mit Hauptwohnsitz in Österreich können für die Reparatur von 

Elektro- bzw. Elektronikgeräten, die in Haushalten zur Verwendung kommen, eine 

Förderung von 50% der Kosten f¿r die Reparatur, jedoch maximal ú 200,-bzw. ú 30,- f¿r die Ein-

holung eines Kostenvoranschlages erhalten. 

Die Antragsteller beantragen auf www.reparaturbonus.at einen Bon für die Reparatur eines Gerätes. Pro 

Bon kann die Reparatur eines Gerätes  gefördert werden. Der Bon kann innerhalb von 3 Wochen aus-

schließlich bei einem teilnehmenden Betrieb  eingelöst werden. Sobald ein Bon eingelöst wurde, kann 

neuerlich ein Bon für ein weiteres Gerät beantragt werden. 

Die Förderung gilt so lange Budgetmittel vorhanden sind, jedoch längstens bis 31.03.2026.                      

Die Förderung wird aus Mitteln der EU ð NextGenerationEU finanziert. 

mailto:michaela@craniosacralbehandlung.at
http://www.reparaturbonus.at/
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LEADER macht´s möglich und gibt Ideen Starthilfe  
 

LEADER versteht sich als Motor für Wandel und Fort-

schritt im ländlichen Raum und möchte Menschen dazu 

einladen, Projekte zu realisieren, die ihren Alltag verän-

dern, verbessern und zukunftsfit machen. 2,3 Mio Euro EU-

Fördermittel stehen unserer Region Elsbeere Wienerwald 

in den kommenden Jahren zur Verfügung um innovative 

und kooperative Projektideen zu unterstützen.  

Doch wer kann einreichen? Und zu welchen The-

men? Die Bandbreite ist groÇ, die mºglichen Fºrderwer-

berInnen können Privatpersonen oder Vereine sein und 

Unternehmen ebenso. Und auch bei den Projektinhalten sind kaum Grenzen gesetzt ð innovativ, koopera-

tiv und regional wirksam sollen sie sein! Speziell werden gerade Jugendprojekte gesucht aber auch Initiati-

ven zur Fachkräftesicherung, die Aufrechterhaltung der Biodiversität, Klimawandelanpassung, kooperative 

Vermarktung landwirtschaftlicher Produkte, Mobilität und vieles mehr sind förderbar. 

Schon ein Projekt im Kopf? Dann gerne mit dem LEADER-Management Kontakt aufnehmen und die wei-

teren Schritte abklären. (leadermanager@elsbeere-wienerwald.at)  
 

Pflanzaktion 2023: 300 Bäume und Kurse für den richtigen Schnitt  

Heuer bereits zum fünften Mal hat die LEADER-Region 

Elsbeere Wienerwald an einer regionsübergreifenden 

Obstbaumpflanzaktion teilgenommen, bei der niederöster-

reichweit diesmal über 3.000 Bäume an die neuen Besitze-

rInnen übergeben wurden. Mit großer Unterstützung des 

NÖ Landschaftsfonds werden diese Bäume zu günstigen 

Preisen verkauft und mit Pflanzsets (Wühlmausgitter, 

Pflock, Verbissschutz) ausgegeben. Der Ausgabestandort 

für unsere Region in der LFS Pyhra wurde sehr gut ange-

nommen - über 300 Bäume wurden dort am 07.11.23 ab-

geholt. Allerdings ist es mit der Auspflanzung von Obstbäumen alleine nicht getan. Es bedarf eines richti-

gen und regelmäßigen Kronenschnittes. Am Do 08.Februar 2024 (Neulengbach, Dreiföhren) sowie am Mi 

28.Februar 2024 (Michelbach, Haus der Elsbeere) lªdt die Region daher zu Obstbaumschnittkursen  

ein. Von 09:00 bis 16:00 werden theoretisches und praktisches Wissen rund um den richtigen Schnitt Ih-

rer Obstbäume vermittelt. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, 35ú Teilnahmegeb¿hr (inkl. Kursunterlage), 

Anmeldung erforderlich unter www.gockl.at. 
 

Klimaschulen erobern die Region  

In diesem Schuljahr wurde für unsere Region ein Klimaschulenprojekt genehmigt. Dieses Projekt läuft un-

ter dem Titel ăgreen future ð gemeinsam ºkologisch bewusst lebenò und wird in den f¿nf Schulen: VS Alt-

lengbach, VS Brand Laaben, VS Neustift-Innermanzing, BORG Neulengbach und Polytechnikum Neuleng-

bach umgesetzt. Das Programm der Klimaschulen wurde vom Klima- und Energiefonds ins Leben gerufen 

um langfristige Sensibilisierung von Schüler*innen sowie Lehrer*innen und Direktor*innen für die nachhal-

tige Auseinandersetzung mit klimarelevanten Themen zu erwirken und wird von der Klima-und Energie-

modellregion Elsbeere Wienerwald umgesetzt.  

Denn es ist eine gemeinsame Verantwortung, die Umwelt und natürlichen Ressourcen zu schützen, um 

künftigen Generationen eine nachhaltige Welt zu hinterlassen. Dabei kann jeder Einzelne seinen Beitrag 

dazu leisten! 

ăRegion Elsbeere Wienerwaldò     
Verein zur Förderung der regionalen Entwicklung  
ZVR 013220068          Hauptplatz 2     3040 Neulengbach 

Sie erreichen uns unter: 02772/55297   mail: office@elsbeere-wienerwald.at 

ñññññññññññññññññññññññññññññññññññ 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

mailto:leadermanager@elsbeere-wienerwald.at
http://www.gockl.at
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Schlüsselübergabe an die Faschingsgilde  

Am 11.11.2023 um 11 Uhr 11 hat Sarah 

Hawle-Edel, unsere Faschingsprinzessin, von 

Bürgermeisterin  Irmgard Schibich den 

Schlüssel der Gemeinde erhalten (der sym-

bolische Gemeindeschlüssel öffnet den Nar-

ren die Gemeinde). 

Die Faschingsgilde Neustift-Innermanzing 

plant neuerlich den Faschingsumzug 2024 

für die BürgerInnen unserer Gemeinde. 

Am 10.02.2024 wird der Umzug durch un-

sere wunderschöne Gemeinde statt-

finden. Mit Umzugswägen ziehen wir 

dann durch Neustift-Innermanzing, 

danach kommen wir am Gemeinde-

platz an. Dort wird für eure Unterhal-

tung und Verköstigung bestens gesorgt 

werden. 

Wer Lust und Freude hat, ist herzlich 

eingeladen, mitzugestalten. 

Wir wünschen euch eine wunderschöne Zeit bis dahin, alles Liebe Eure Faschingsgilde Neustift-

Innermanzing. 

 

Wakanda Sportsday  

Unter dem Motto "Sport- und Genusstag" 

feierte Wakanda - Campus für Bewegung, 

Gesundheit und Regeneration - 2 Jahre und 

öffnete die Türen am 11.11.2023.  

Die rund 400 Besucher konnten aus dem 

aktuellen Kursangebot, Kurse wie Pilates, 

PowerYoga, Bauch-Beine-Po, Full Body 

Workout u.v.m. ausprobieren. Die Wakan-

da-PhysiotherapeutInnen gaben Einblicke in 

sportartspezifische Beweglichkeits- und Sta-

bilitätstest und in der Schauküche wurden 

unterschiedliche Gaumenfreuden serviert.  

Genüsslich ging es weiter mit Cafe vom 

Wiener Tupferl und frischen Krapfen der 

Firma Krösswang. Ein weiterer Höhepunkt 

für die Besucher war die Verkostung der 

Pichler Weine und des Waldviertler Premi-

um Gins "WoifGin".  

Wer sich selbst ein Bild vom Wakanda Campus machen möchte, braucht jedoch nicht auf die 3 Jahres Fei-

er warten, sondern ist jederzeit für ein Kennenlernen und Probetraining willkommen! 
 

Das Team Wakanda Health 

Die neue ăPrinzessinò der Faschingsgilde Sarah Hawle-Edel 

übernimmt von Bgmin Irmgard Schibich den Narrenschlüssel 

der  

Gemeinde. Mit dabei die Mitglieder der Faschingsgilde 

v.l.n.re. Verena Maurer, Vbgm. Johann Leitner, Erich Bam-

Im Bild (v.l.n.r.): Philipp Hagenbichler, Ursula Betz-Plachy, Barbara 

Hrubi, Nicole Eier, Bürgermeisterin Irmgard Schibich, Julia Röck, 

Bernd Leibetseder, Florian Reiter, Maximilian Sterrer, Melanie 

Christian, Manuel Wurmetzberger und Lara Thaler. 
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Aktuelles aus der Musikschule  
 

Ein stimmungsvolles Konzert in der Kirche Altlengbach bildete für die Musikschule                             

Laabental den Auftakt zu mehreren Auftritten und Konzerten im Advent. Unterschiedliche Instrumental-

ensembles der verschiedenen Klassen sowie ein  

Soloklavierbeitrag wechselten sich mit Chorstücken 

ab. Vor allem der neu gegründete Kinderchor Laa-

bental konnte bei diesem ersten Auftritt seine Be-

geisterung fürs gemeinsame Singen zeigen. Nach 

einem kleinen Vorsingen im Herbst haben sich 20 

Kinder gefunden, die zusammen Lieder einstudie-

ren und an ihren Stimmen arbeiten. Einmal pro 

Woche treffen sie sich und erarbeiten unter der 

Leitung von Marion Fasching verschiedene Lieder.  

Auf den großen Höhepunkt im Advent freuten wir 

uns schon sehr: am 16. Dezember fand um 18 Uhr 

das große Adventkonzert der Musikschule in der Aula der Mittelschule statt. Dabei präsentierten sich die 

verschiedensten Ensembles und Chöre aus den unterschiedlichen Klassen mit weihnachtlichen Beiträgen.  

Die Weihnachtszeit bietet überhaupt eine gute Gelegenheit zu Hause zu musizieren und zu singen. Versu-

chen Sie sich ein wenig Zeit zu nehmen und gemeinsam Weihnachtslieder zu singen oder zu spielen! Ho-

len Sie Ihr Instrument hervor oder singen Sie gemeinsam! Auch falls Ihnen gesagt wurde, dass Sie das nicht 

könnten ð einfach machen! Eigenes Musizieren bereitet wirklich große Freude und bereichert den Alltag!  

In diesem Sinne wünscht Ihnen das Team der Musikschule Laabental eine wunderschöne, ruhige und    

musikalisch erfüllte Weihnachtszeit! 

Musikschulleiterin Mag. Agnes Zehetner, BA 

Das Team des Abwasserverbandes  

Anzbach ð Laabental wünscht  

Ihnen und Ihren Lieben  

Gesundheit, erholsame Feiertage, sowie  

ein Gutes und erfolgreiches Jahr 2024.  

 

 

 

 

 

 

ăStrahlend hell und wunderbar,  

so sei für Euch das nächste Jahr!  

Freude und Besinnlichkeit,  

das wünschen wir in der  

Weihnachtszeit!ò 

 

Laabenbach Pflege - bzw. Sanierungsmaßnahmen  

Damit die Gemeinde Neustift-Innermanzing beim Wasserverband Große Tulln mit Sitz in Asperhofen, 

zeitgerecht Anregungen von Pflege- bzw. Sanierungsmaßnahmen entlang des Laabenbaches für das nächs-

te Jahr einbringen kann, werden die Anrainer zum Laabenbach höflich ersucht, bis spätestens Ende des 

Jahres ihre Wünsche schriftlich am Gemeindeamt Neustift-Innermanzing zu deponieren. 

 



S E I T E   1 4  

 

 

 

Aus der Volksschule geplaudert é  
 

Die erste Klasse der Volksschule mit ihrem Klassen-

lehrer Wolfgang Paris bekamen Mitte Oktober Be-

such von den beiden Seminarbäuerinnen Ingrid Müller 

und Elisabeth Scharl. Dabei lernten die Kinder Inte-

ressantes über den Alltag und die Aufgaben am Bau-

ernhof, im Speziellen über die eines Kürbishofes und 

die Besonderheiten über die Kürbispflanze. Zu guter 

Letzt durften alle Kinder noch eine Kürbissuppe mit 

Brotcroutons kosten, nachdem während des Vortrags 

schon Kürbiskerne zum Knabbern die Runde gemacht 

hatten. Dieser Besuch war also ein Genuss im wahrs-

ten Sinne. 

Am 19. Oktober waren die Kindergartenkinder zu 

Besuch um die Schule kennen zu lernen. 

Am 9. November fand der Tag der offenen Tür an 

unserer Schule statt. Viele Eltern und Verwandte der 

Schülerinnen und Schüler nutzten diese Gelegenheit 

um zu sehen, wie Schule heute stattfindet. Auch einige 

zukünftige Schulkinder kamen mit ihren Eltern um 

sich das Schulgebäude anzusehen und um Schulluft zu 

schnuppern. Einen herzlichen Dank auch an den El-

ternverein, der uns mit Butter- und Schnittlauchbro-

ten sowie Gemüse verwöhnte. 

Am 21. November wurde unsere Weihnachtsstimmung mit dem Weihnachtskonzert mit Rock4kids ge-

weckt. Die Zuhörer wurden zum Mitsingen, Tanzen, Klatschen und Mitspielen animiert und nebenbei er-

fuhren wir, wie man Weihnachten in anderen Ländern feiert. 

Am 22. November machten einige Klassen bei der Verkehrssicherheitsaktion ăApfel ð Zitroneò mit. Diese 

Aktion fand gemeinsam mit der Polizei Altlengbach und dem Kuratorium für Verkehrssicherheit statt. 

Ordnungsgemäß fahrende Autolenker und ðinnen bekamen einen Apfel und zu schnell Fahrende eine Zit-

rone. Leider mussten auch einige Zitronen ausgeteilt werde. 

Zur Christbaumerstbeleuchtung sangen die Kinder wie jedes Jahr einige Weihnachtslieder. 

VD Karin Scheibelreiter 

 

 

 

 

Krabbelgruppe  

Die Krabbelgruppe findet großen Anklang und möchte ihre Treffen 

erweitern.  

Ab Jänner 2024 findet das Treffen der Krabbelgruppe  jeden 1. und 

3. Dienstag im Monat um 9 Uhr am Gemeindeamt statt.  

Willkommen sind Mamas und Papas mit Kindern von 0 Jahren bis 

ca. Kindergartenalter. 

Infos: Conny Huszar, Tel: 0650/ 777 1613  
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News aus der Mittelschule Laabental  

 

Fertigstellungsarbeiten 

Das neue Heizwerk läuft bereits und die Arbeiten an den Brandschutzmaßnahmen gehen voran. Wir 

hoffen natürlich, dass sie auch bald abgeschlossen sind, da der Schulalltag durchaus davon beeinflusst 

wird und dadurch keine perfekten Arbeits-und Lernvoraussetzungen vorhanden sind.  
 

Mobiles Planetarium 

Auf Initiative von Mag. Katrin Gatterer konnten wir unseren Schüler:innen  

etwas ganz Besonderes bieten. In einem aufblasbaren Planetarium erklärten 

Studierende vom Institut für Astrophysik der Universität Wien unser Sonnen-

system, die Milchstraße, Planeten und Himmelskörper. Auch über die projizier-

ten Sternbilder wurde viel gestaunt.  

 

Berufspraktische Tage (BPT) 

Schon zur Tradition geworden sind unsere berufspraktischen Tage. Dabei absolvierten unsere Schü-

ler:innen ein 3-tägiges Praktikum unter anderem als Mechaniker, Architekt, Elektriker:in, als Gemeinde-

sekretär, als Pädagogin in Kindergarten und Schule, an der Hotelrezeption, in der Küche und im Service, 

in der Apotheke, in der Tierarztpraxis, in der Druckerei, im Modegeschäft, bei Bauunternehmen oder 

im digitalen Bereich. Vielen Dank an dieser Stelle auch unseren Kooperationspartner:innen, die unser 

immer wieder als Praktikumsstelle zur Verfügung stehen und auch an das Organisationsteam Sabine  

Nowotny, Helmut Scheuch und Melanie Perina. 
 

Safer Internet 

Zum Erwerb digitaler Kompetenzen gehört auch das Wissen um den Umgang mit dem Internet. Vor 

allem im Bereich von Social Media gibt es doch viele Dinge, die zu beachten sind. Damit unsere Schü-

ler:innen ger¿stet sind, hatten die 3. und 4. Klassen die Mºglichkeit, an einem Workshop von ăSafer In-

ternetò teilzunehmen, welcher gemeinsam mit einem Elternabend von Gabriele Ettmayer organisiert 

wurde. 
 

Tag der offenen Tür 

Zahleiche Besucher:innen konnten wir beim Tag der offenen Tür begrüßen 

und unsere Schule bei den Mitmachstationen präsentieren. Neben Pizzaba-

cken in der Küche konnten sich die Kinder im Turnsaal auf der Hindernis-

bahn austoben oder die Kletterwand erklimmen. Für alle, die weniger Action 

brauchten, standen Experimente im Physik-/Chemiesaal bereit oder das Ar-

beiten am Computer. Besonders Mutige konnten Kontakt mit Heuschrecken 

aufnehmen oder wunderbare Vergrößerungen im Mikroskop betrachten. 

Auch für Kreatives Gestalten war gesorgt. Und wer von dem dann schon 

genug hatte, konnte sich beim Buffet der 3. Klassen stärken und sonst noch Informationen bekommen. 
 

Zurück in die Zukunft 

Die Probenarbeiten zu unserem Großprojekt haben begonnen. Alle Schüler:innen haben sich für die 

unterschiedlichsten Aufgaben gemeldet, auch viele Eltern haben sich bereit erklärt, uns durch ihre aktive 

Mitarbeit im Buffet oder bei der Technik zu unterstützen. So ein Megaspektakel gelingt nur mit verein-

ten Kräften und viel Engagement und Arbeit. Die 50-Jahr Feier wird im Vorfeld des Großprojekts statt-

finden, den Termin werden wir demnächst fixieren und bekannt geben.    
 

Schulleiterin Regina Skopeck 
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E-Mobilität Laabental  
 

Ein erfolgreiches Jahr des Fahrtendienstes neigt sich dem Ende zu. Der Herbst ist da, die Heizung in unse-

ren E-Autos wurde bereits wieder aktiviert und auch das morgendliche Eiskratzen steht bevor. 

Wir ziehen Bilanz und wollen euch die Zahlen unseres Fahrtendienstes bis Ende September näher brin-

gen. Mehr als 2.600 Mal durften unsere Fahrerinnen und Fahrer mit einem unserer E-Autos in den Einsatz 

ausrücken und unsere Passagiere befördern. Unsere Strecken verteilen sich quer durchs ganze Laabental. 

Rund 2.100 freiwillige Stunden wurden bereits von den fleißigen Fahrerinnen und Fahrern absolviert. Eine 

großartige Leistung bei der wir uns auch recht herzlich bedanken möchten! Auch das Team im Hinter-

grund, welches die Verwaltung des Vereines E-Mobilität Laabental übernimmt, leistet tolle Arbeit. 

Wir sind laufend auf der Suche nach neuen Mitgliedern in Form von Fahrerinnen bzw. Fahrern. Wenn Sie 

oder eine Ihnen bekannte Person ein paar freiwillige Stunden für die Laabentaler Bevölkerung freischau-

feln könnten und einen Führerschein der Klasse B in Besitz hat/haben, dann bitten wir Sie uns zu helfen. 

Melden Sie sich unter 02774/2269-18 oder bei Obfrau Erika Lihotzky unter 0664/23 26 054. Sie erhalten 

eine umfangreiche Einschulung in das einfache System des Fahrtendienstes. Ihre Dienste dürfen Sie frei 

wählen und sollten Sie einmal nicht die nötige Zeit aufbringen können, ist dies auch kein Problem! 

Der Verein E-Mobilität Laabental freut sich über jedes neue Gesicht im Fahrtendienst. 

Was kostet eine monatliche Mitgliedschaft?  

- FahrerInnen                            ú  0,00 

- PassagierInnen Erwachsen       ú 20,00 

- PassagierInnen Kind                ú 15,00 

- Familientarif                           ú 30,00 

   (max. 2 Erwachsene + 3 Kinder) 

Obfrau GR Erika Lihotzky, 0664/23 26 054   

www.laabental.at , 02774/2269-18 

info@laabental.at  

 

Anzeige!  

http://www.laabental.at/
mailto:info@laabental.at
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Die Gemeinde gratuliert recht herzlich:   

 

Sabrine Boudriga Ep Chaibi und Aladin Chaipi  
zur Geburt ihrer Tochter Djanna 

Sabrina-Vanessa und Stefan-Eduard Kolompar 
zur Geburt ihres Sohnes Andreas 

Geburten / Jubiläen   

Ekaterina und Sascha Steurer   
zur Geburt ihres Sohnes Anthony  

Jubiläumsfeier im Oktober:  

Frau Elisabeth Sulzbacher, zum 85. Geburtstag 

Frau Hedwig Lacher und Herrn Peter Richter, 

zum 80. Geburtstag 

Herrn Franz Schweiger zum runden Geburtstag 

 

Jubiläumsfeier im Dezember:  

Frau Edeltraud Mücke und Herrn Josef Mayer  

zum 80. Geburtstag 

Frau Anna Maria Martin, zum 75. Geburtstag 

Herrn Petrus Novotny, zum 70. Geburtstag 


